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Todesfälle
Décès
Decessi
Peter Enzler (1951)
Facharzt FMH für Orthopädische Chirurgie,
4600 Olten
Hans-Jörg Kibbel (1926)
Spécialiste FMH en chirurgie,
1224 Chêne-Bougeries
Alfred Zimmerlin (1914)
Dr. med., 5012 Schönenwerd

Praxiseröffnungen
Nouveaux cabinets médicaux
Nuovi studi medici
AG
Jörg Erdmann,
Facharzt FMH für Innere Medizin,
Gartenstrasse 10, 5102 Rupperswil
BE
Alfred Berchtold,
Facharzt FMH für Psychiatrie
und Psychotherapie, Bälliz 61, 3600 Thun
NE
Dieter Wegener,
médecin, 3, rue du Môle, 2000 Neuchâtel
SZ
Walter Suter,
Facharzt FMH für Innere Medizin
und Gastroenterologie,
Zeughausgasse 10, 6430 Schwyz

Ärztegesellschaft des Kantons Bern
Medizinischer Bezirksverein Bern-Stadt

Zur Aufnahme als Chefarzt-Mitglied hat sich
angemeldet:
Dr. med. Rudolf Bachmann, Chefarzt und
Klinikleiter Allgemeine Chirurgie Viszeral-
chirurgie, Zieglerspital Bern, Morillon-
strasse 75–91, 3001 Bern

Zur Aufnahme als ordentliches praktizieren-
des Mitglied hat sich angemeldet:
med. prakt. Franz Michel, Arzt für Psych-
iatrie und Psychotherapie, Bollwerk 41,
3001 Bern

Einsprachen gegen diese Kandidaturen
müssen innerhalb von 14 Tagen seit dieser
Veröffentlichung schriftlich und begründet
dem Präsidenten des Medizinischen Be-
zirksvereins Bern-Stadt eingereicht werden.
Nach Ablauf der Einsprachefrist entscheidet
der Vorstand über das Gesuch und allfällige
Einsprachen.

Der Vorstand des MBV Bern-Stadt

Ärztegesellschaft des Kantons Luzern
Zur Aufnahme in unsere Gesellschaft Sektion
Stadt haben sich angemeldet:
Dr. med. Hans L. Winklehner, FMH Kinder-
und Jugendmedizin und Kardiologie, LA
Kinderkardiologie, Kinderspital KSL, 6000
Luzern 16
Dr. med. Stefan Avar, FMH Innere Medizin,
Werkstrasse 12, 6102 Malters

Einsprachen sind innert 20 Tagen zu richten
an das Sekretariat, Postfach 5024, 6000
Luzern 5 (Fax 041 410 80 60).

Ehrungen
Distinctions
Prof. Josef Flammer, Universitäts-Augen-
klinik Basel, wurde von der irischen Ärzte-
gesellschaft mit dem Montgomery-Preis
ausgezeichnet. Dieser Preis wird alle 5 Jahre
einem Arzt vergeben, welcher sich um kli-
nisch relevante Forschung verdient gemacht
hat.
Dr. med. Allan D. Salzberg, Zürich, ist
von der American Academy of Child and
Adolescent Psychiatry für seine Verdienste
im Bereich der Kinder- und Jugendpsych-
iatrie zum Corresponding Member ernannt
worden.
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Liste der offenen Stellen
in der dritten Welt
Liste des postes vacants
dans le tiers monde
Die gedruckte Stellenliste von Medicus
Mundi Schweiz (MMS) erfasst die aktuellen
Stellen, die von den Mitgliederorganisatio-
nen von MMS für Ärztinnen/Ärzte, die an
einem längeren Arbeitsaufenthalt in einem
Entwicklungsland interessiert sind, angebo-
ten werden. Wenden Sie sich bitte für Detail-
informationen und für Ihre Bewerbung
direkt an die entsprechende Organisation.
Alle Stellenangebote können auch jederzeit
auf unserer Internetseite (www.medicus
mundi.ch/jobs/MMS.htm) eingesehen wer-
den.
Tätigkeit in Entwicklungsländern als Anteil
der reglementarischen Weiterbildung: An-
träge für die Anerkennung der Tätigkeit
im Entwicklungsland für einen FMH-Titel
müssen unbedingt vor dem Einsatz erfolgen
– in schriftlicher Form an die zuständige
FMH-Kommission.

SolidarMed Christlicher Dienst
für medizinische Zusammenarbeit.
Kontakt: Rita Borer, Postfach,
6000 Luzern 4, Tel. 041 310 66 60,
E-mail: solidarmed@compuserve.com,
Internet: http://www.solidarmed.ch

Lesotho
Verschiedene Spitäler 2000/2001
Arzt oder Ärztin (Allgemeinmedizin)

Zimbabwe
Verschiedene Spitäler
Verschiedene Termine 2000/2001
Ärzte oder Ärztinnen (Allgemeinmedizin)

In Zimbabwe und Lesotho arbeiten die Mit-
arbeiter/innen von SolidarMed an kleineren
Land- bzw. Bergspitälern (100 bis 200 Bet-
ten), wo sie für die gesamte klinische Tätig-
keit verantwortlich sind. Zum Aufgabenbe-
reich gehört auch die Mitarbeit und Super-
vision der Basisgesundheitsprogramme der
Regierung, da die Spitäler in das staatliche
Gesundheitswesen integriert sind.

Vertragsdauer: mindestens 2 Jahre.

Anforderungen: Staatsexamen, 4–5 Jahre
praktische Tätigkeit, möglichst breite Aus-
bildung und praktische Erfahrungen in
Gynäkologie/Geburtshilfe und Chirurgie,
ausgewiesene Sprachkenntnisse in Englisch,
Schweizer Staatsbürgerschaft.

Mission 21, Missionsstrasse 21,
4003 Basel, Tel. 061 268 82 73.
Kontakt: Ernst Engler,
E-mail: ernst.engler@mission-21.org;
Verena Mahler,
E-mail: verena.mahler@mission-21.org

Kamerun
Zwei Stellen für Ärzte oder Ärztinnen
Mission 21 (früher Basler Mission) sucht
im Auftrag der Presbyterianischen Kirche
in Kamerun zwei Ärzte oder Ärztinnen für
zwei Allgemeinspitäler im ländlichen Gebiet
des anglophonen Landesteils.

Einsatzdauer: mehrere Jahre.

Anforderungen: einige Jahre Berufser-
fahrung in Allgemeinmedizin, praktische
Erfahrung in Gynäkologie und Chirurgie;
gute Englisch- und Französischkenntnisse,
Tropenkurs erwünscht, Bereitschaft im Rah-
men einer Missionsgesellschaft zu arbeiten,
Offenheit für andere Lebens-, Denk- und
Glaubensweisen.

Schweizerisches Rotes Kreuz SRK,
Personal Ausland, Rainmattstrasse 10,
3001 Bern, Tel. 031 387 71 11,
Fax 031 387 73 73.
Kontakt: Isabel Bangerter,
E-mail: isabel.bangerter@redcross.ch,
Informationen über die Organisation:
http://www.redcross.ch

Kosovo
Arzt/Ärztin (Allgemeinpraktiker/in)/
Teamleader

Im Rahmen der Bestrebungen zur Redyna-
misierung der Basisgesundheitsversorgung
führen die medizinische Fakultät in Pristina
und die WHO ein breites Weiterbildungs-
programm in «family medicine» durch. Der
praktische Teil dieses Programms wird de-
zentral in ausgewählten Gesundheitszen-
tren durchgeführt. Das SRK wird in Peja/Pec
im Nordwesten von Kosovo ein solches
Weiterbildungszentrum betreiben und dort
einen Arzt/eine Ärztin als Ausbilder/in ein-
setzen.

Stellenantritt: So bald wie möglich; Dauer:
sechs Monate, verlängerbar.

Anforderungen: Arzt/Ärztin mit breiter
Erfahrung in Allgemeinmedizin inklusive
Pädiatrie, Erfahrung in Erwachsenenbil-
dung, solide Persönlichkeit, Diplomatie und
Fingerspitzengefühl, Flexibilität, Team-
fähigkeit, Bereitschaft, gemäss Behand-
lungsprotokollen der WHO und der lokalen
medizinischen Fakultät zu handeln, gute
Englischkenntnisse, Eignung für die Arbeit
im schwierigen Kontext Kosovo.

Aufgaben: Arbeitsbegleitende Ausbildung/
Tutoring von Allgemeinpraktikern im Rah-
men des «family medicine»-Ansatzes, Kon-
takte und Zusammenarbeit mit der lokalen
medizinischen Fakultät und den WHO-
Büros, Leitung des medizinischen SRK-
Projektteams in Peja.

Die nächste Stellenliste erscheint im Sep-
tember 2001.

Medicus Mundi Schweiz,
Murbacherstrasse 34, Postfach, 4013 Basel,
Tel. 061 383 18 10, Fax 061 383 18 11,
E-mail: tschwarz@medicusmundi.ch,
Internet: http://www.medicusmundi.ch,
Postcheckkonto 40-30338-0

Hilfskasse für Schweizer Ärzte
Eingegangene Spenden
Vom 1. Januar bis 30. Juni 2001 sind
810 Spenden im Gesamtbetrag von Fr.
116140.35 eingegangen. Der Stiftungsrat
der Hilfskasse für Schweizer Ärzte freut sich
sehr, diese Gaben bekanntgeben zu dürfen,
und dankt allen Spenderinnen und Spen-
dern recht herzlich. Damit die Spenden in
voller Höhe den Destinatären zukommen,
haben wir uns entschlossen, für Spenden
unter Fr. 500.– auf den Versand von per-
sönlichen Dankschreiben zu verzichten. Wir
hoffen sehr, dass diese Massnahmen bei
Ihnen auf Verständnis stösst.

Der Kassier des Stiftungsrates:
Dr. med. U. Leibundgut

Caisse de secours des médecins suisses
Contributions reçues
Du 1er janvier au 30 juin 2001, nous avons
reçu 810 dons d’une valeur totale de Fr.
116140.35. Le Conseil de fondation de la
Caisse de secours des médecins suisses est
très content de pouvoir publier ces chiffres
et tient à remercier vivement tous les dona-
teurs. Afin que les contributions puissent
être versées entièrement aux destinataires,
nous avons pris la décision de renoncer à
l’envoi de lettres de remerciement pour les
dons inférieurs à Fr. 500.–. Nous espérons
que les donateurs feront preuve de compré-
hension et nous leur adressons encore une
fois nos remerciements.

Le trésorier du Conseil de fondation:
Dr U. Leibundgut

Mosaik
Mosaïque
Mosaico Personalien / Nouvelles du corps médical / Dati personali


